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2. Bundesliga Mitte: Styria siegt dreimal 5:1 
 
Einen Zwischenspurt sondergleichen hat dieses Wochenende das Styrianer "Dream-Team" in der 2. 
Bundesliga Mitte hingelegt. Mit drei 5:1 Siegen konnte der Rückstand von 2 Punkten auf VOEST Linz 
nicht nur aufgeholt, sondern gleich in einen ebensolchen Vorsprung transformiert werden. Damit 
scheint das Dream-Team der Styria doch noch ihrer Favoritenrolle gerecht zu werden. 
 
In der Besetzung GM Robert Ruck (ungarischer Nationalspieler und mit seinem Sieg gegen Swidler 
verantwortlich für den Sieg über Rußland bei der letzten Olympiade), GM Zoltan Ribli (ehemaliger 
WM-Kandidat), GM Igor Stohl, IM Alexander Fauland, FM Markus Bawart sowie Neo-IM+WGM Eva 
Moser ist jeder Konkurrent in der Liga nur krasser Außenseiter. Diese Mannschaft gehört einfach in 
die 1. Bundesliga, wie sie mit 5:1 Siegen gegen Trofaiach, Straßenbahn und Austria in der Grazer 
Steirerrunde – die Runden 5-7 wurden nach regionalen Gesichtspunkten ausgetragen – eindrucksvoll 
bewies. Beeindruckend spielt Eva Moser, die mit einer bisherigen Eloleistung von 2591 das Niveau 
ihrer Großmeisterkollegen Ruck und Ribli hält. 
 
Solide Plätze im Mittelfeld gibt es aus steirischer Sicht für Trofaiach, Straßenbahn und Leoben. 
Trofaiach verliert gegen Straßenbahn 2,5:3,5, gewinnt aber gegen Austria Graz mit 4:2. Die Austria 
darf sich in dieser Runde zwar über einen 3,5:2,5 Sieg gegen Straßenbahn freuen, kommt sonst aber 
über die Außenseiterrolle nicht hinaus und findet sich abgeschlagen am Tabellenende wieder. Diese 
Sorgen hat Leoben nicht, das als „Beiwagerl“ in der Kärntner-Runde gegen Die Klagenfurter und St. 
Veit gewinnt und nur gegen Maria Saal den Kürzeren zieht. 
 
Wie bereits angedeutet hat Co-Favorit VOEST in Oberösterreich die Tabellenführung verjuxt. 
Insbesondere das 3:3 gegen Sauwald wird die Truppe von Heinz Baumgartner schmerzen, steht man 
nun in der kommenden direkten Begegnung gegen Styria unter Siegzwang. Heiß her wird es auch 
noch um zwei Abstiegsplätze gehen. Von Rang 7 bis 11 trennt gerade einmal ein Punkt die 
Mannschaften. Und auch das Steirertrio auf den Plätzen 5 bis 7 wird sich keine Umfaller leisten 
dürfen. 
 
Ergebnisse: 
 
5. Runde am 30.01.2004 um 17 Uhr 
Nr. Mannschaft Erg. Mannschaft 
1 Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal 2½ - 3½ ASVÖ Raika St.Veit/G. 
2 SC Leoben 3½ - 2½ Die Klagenfurter 
3 SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf 1 - 5 Union Styria Kleine Zeitung Graz 
4 ESV Austria Graz 2 3½ - 2½ Strassenbahn Graz 
5 SC Hörsching 3 - 3 SpG. Sauwald 
6 ASK St. Valentin 2½ - 3½ VOEST Linz 

 
6. Runde am 31.01.2004 um 15 Uhr 
Nr. Mannschaft Erg. Mannschaft 
1 Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal 4 - 2 SC Leoben 
2 ASVÖ Raika St.Veit/G. 3 - 3 Die Klagenfurter 
3 ESV Austria Graz 2 2 - 4 SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf 
4 Strassenbahn Graz 1 - 5 Union Styria Kleine Zeitung Graz 
5 ASK St. Valentin 2½ - 3½ SC Hörsching 
6 VOEST Linz 3 - 3 SpG. Sauwald 
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7. Runde am 01.02.2004 um 10 Uhr 
Nr. Mannschaft Erg. Mannschaft 
1 Die Klagenfurter 1 - 5 Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal 
2 SC Leoben 4 - 2 ASVÖ Raika St.Veit/G. 
3 SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf 2½ - 3½ Strassenbahn Graz 
4 Union Styria Kleine Zeitung Graz 5 - 1 ESV Austria Graz 2 
5 SC Hörsching 1½ - 4½ VOEST Linz 
6 SpG. Sauwald 2½ - 3½ ASK St. Valentin 

 
 
Stand nach der 7. Runde 

Rg. Mannschaft Sp. + = - Pkt. MP3 
1 Union Styria Kleine Zeitung Graz 7 6 1 0 30 19 
2 VOEST Linz 7 5 2 0 28 17 
3 Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal 7 4 1 2 25 13 
4 SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf 7 3 1 3 21½ 10 
5 SC Leoben 7 4 0 3 21 12 
6 Strassenbahn Graz 7 4 0 3 20½ 12 
7 Die Klagenfurter 7 1 3 3 19 6 
8 ASVÖ Raika St.Veit/G. 7 3 1 3 18½ 10 
9 SC Hörsching 7 2 1 4 18 7 

10 SpG. Sauwald 7 1 2 4 18 5 
11 ASK St. Valentin 7 1 1 5 18 4 
12 ESV Austria Graz 2 7 1 1 5 14½ 4 

 
 
 
Termine 
 

 06.02.2004, Grazer Stadtmeisterschaft – Schlussrunde 
Graz, Hotel Bokan. Beginnzeit: 19.00 Uhr. 
 08.02.2004, Grazer Stadtmeisterschaft – Blitzturnier 

Graz, Hotel Bokan. Beginnzeit 15.00 Uhr. Gespielt werden 11 Runden Schweizer System in 2 
Gruppen (Gruppe A über Elo 1900, Gruppe B unter Elo 1900). 

Weitere Ausschreibungen und Details siehe www.chess.at/styria  

http://www.chess.at/styria
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